
Meine Erfahrungen vom ersten Semester in der Gyn-Päd-Kohorte Campus 

Fulda 

Beginnen möchte ich mit den vielen positiven Erfahrungen.  Die Seminare und der Unterricht am 

Krankenbett sind gut strukturiert und durchdacht. Es wird ein abwechslungsreiches breites Spektrum 

gelehrt, man ist nah an den Patienten und hat teilweise sogar eine 1 zu 1 Betreuung. So wird nicht 

nur das Interesse für einzelne Fächer, durch die sehr gute Anleitung am Simulator, praktischem 

Einsatz im OP (z.B. Beatmung) und eigene Untersuchung an großen und kleinen Patienten geweckt, 

sondern auch eventuelle `Angst´ abgebaut. 

Die Dozenten sind durch die Bank weg alle sehr engagiert und wir lernen von erfahrenen Ober – und 

Chefärzt*innen, die fast jede Frage beantworten wollen und können. Für den Fall, dass der/die 

vorgesehene Oberarzt/-ärztin ausfällt, kommt häufig der/die Chef*in persönlich um es abzufangen. 

Unterrichtsausfall gibt es praktisch nicht.  

Wir sind wurden eingeladen, über das Curriculum hinaus Erfahrungen zu sammeln. So wurde uns die 

Option eröffnet, in freien Zeiten zum Stationsalltag hinzuzukommen und beispielsweise in der Gyn-

Kohorte einer natürlichen Geburt beizuwohnen. Auch die Möglichkeit auf der Neonatologie eng bei 

den Kindern zu sein, die vielen speziellen Techniken für Frühgeborenen kennenzulernen und im 

Bereich Pädiatrie einen individuellen Unterricht zu erfahren, war für mich eine positive Erfahrung.  

 

Kommen wir nun zu den nicht so schönen Erfahrungen. Leider sind wir in Fulda was die Vorlesungen 

angeht die Verlierer…da gibt es Probleme mit der Rechenleistung der Marburger Computer, 

Dozierende, die sich weigern ihre Vorlesung nach Fulda zu streamen und trockene mit wenig 

Interaktion gestaltetet Vorlesungen. Einzig die Vorlesung in der Pädiatrie (teilweise sogar von Fulda 

nach Marburg übertragen) hat mich überzeugt. 

Doch auch hier kein Verzagen! Die Vorlesungsproblematik wurde von Fulda zur Chefsache erklärt und 

es werden Veränderungen in Angriff genommen. 

 

Mein Fazit: 

Wenn man die Vorlesungen außer Acht lässt, ist Fulda genau der richtige Ort für gute Lehre, 

insbesondere die praktische Ausbildung am Patienten! 
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